
 
Pressemitteilung vom 16. September 2008 

 
 

 
 

Außergewöhnliche Schmuckkreationen mit natürlicher Note  
Zebranoholz, Japanpapier oder echte Blütenblätter: Die Online-Galerie purador 

präsentiert hochwertiges Schmuckdesign aus ausgewählten Naturmaterialien 
 

Düsseldorf, 16. September 2008 – Hals- und Ohrschmuck aus feinstem Japanpapier ist der 

neueste Trend bei jungen Designern. Julia Reymann ist eine von ihnen. Die von ihr geschaffenen 
Ohrringe und Halsketten samt Anhänger tragen wohlklingende Namen wie „Knospe“, „Lampion“ 

oder „Kokon“ und vereinen edles Silber mit hauchzartem Japanpapier. „Abseits der 

konventionellen Werktechniken, von den Eigenschaften des Materials begeistert, arbeite und 

experimentiere ich damit. Mit seinen künstlerischen Möglichkeiten bildet Japanpapier die 

Grundlage für die Gestaltung meines Schmucks", sagt die Künstlerin. Schmuckliebhaber 

schätzen besonders die individuelle Note solcher Stücke, da eine große Auswahl von Farbtönen 

für das Japanpapier zur Verfügung steht. Sorge, dass das Papier reißen und damit das 

Schmuckstück zerstören könne, sind unbegründet: „Japanpapier wird aus besonders langen 
Pflanzenfasern hergestellt und ist dadurch sehr widerstandsfähig“, bekundet Julia Reymann. Die 

Schöpferin der lampionartigen Kunstwerke begeisterte mit ihrer Arbeit die Macher von purador, 

der Online-Galerie für hochwertigen Designerschmuck. Die Schmuckgestalterin hat Ohr- und 

Halsschmuck aus Japanpapier und Silber exklusiv für purador entworfen. Zu bewundern und zu 

bestellen gibt es die Designerstücke im Internet unter www.purador.de. 

 

Gerade Naturmaterialien haben sich als ideal erwiesen, um kreative Träume zu verwirklichen. Hierbei 

reizt die Designer besonders der Kontrast zwischen der Schwere und Unvergänglichkeit der Edelmetalle 

und der lebendigen Leichtigkeit der Natur. Kirsten Grünebaum hat Freude daran, Edelhölzer in ihre 

Schmückstücke einzuarbeiten, so etwa Zebrano. Diese Holzsorte wird aus Johannisbrotgewächsen 

gewonnen und normalerweise für den Gitarrenbau sowie bei der Innenausstattung von Luxusautomobilen 

verwendet. Die Diplom-Designerin aus Düsseldorf hat Zebrano für ihre Ohrstecker und Ringe genutzt. 

Das strahlende Silber bildet dabei einen einzigartigen Kontrast zum dunklen Naturstoff.  

 

Auch echtes Pergament stellt einen im Kunsthandwerk beliebten, bei der Schmuckherstellung aber 

bisher verkannten Werkstoff dar. Die bei purador angebotenen Colliers aus Pergament und 

Süßwasserperlen in wunderschönen Farbvariationen lassen auf den ersten Blick kaum vermuten, dass 
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es sich hier um ein Material handelt, das seit der Antike als Schreibgrundlage verwendet wurde. Das 

transparente und feste Leder erweist sich dabei als äußerst robust: Man denke nur an die uralten 

Pergamenthandschriften, welche uns über die Jahrhunderte hinweg erhalten geblieben sind. So 

entstehen Schmuckstücke, die ein ganzes Leben lang Freude bereiten. 

 

Mit ungewöhnlichen Materialien arbeitet auch die Designerin Stefanie von Scheven. Sie lässt in Gießharz 

fixierte Holunderblüten mit Gold oder Silber zu filigranen Kunstwerken verschmelzen, aus denen beinahe 

Frühlingsduft in die Nase steigt. So ist beispielsweise der Ring „Fuchsia“ mit einem Leichtgewicht von 

gerade einmal sechs Gramm alles andere als wuchtig, sondern ziert auch zarte Finger.  

 

Solch ungewöhnliche Schmuckstücke gibt es natürlich nicht „von der Stange“. Limitierte Auflagen und die 

Einzigartigkeit der Werkstoffe machen aus den kleinen Kunstwerken Begleiter für außergewöhnliche 

Menschen, die das Besondere lieben und Schmuck aus natürlichen Materialien als Ausdruck ihrer 

Persönlichkeit sehen. Diese Stücke sind allesamt exklusiv bei purador erhältlich. 

 
Über purador: 
purador ist eine Schmuckgalerie, die hochwertigen Designerschmuck über das Internet vertreibt. Im 
Oktober 2007 gaben die beiden Geschäftsführer Ulrike Moser und Thomas Reinartz den Startschuss für 
die innovative Online-Galerie. Hinter dem Unternehmen steht die Idee, ein Portal über Schmuckdesigner 
und ihren exklusiven Schmuck zu schaffen. Die Künstler fertigen einen Teil ihrer Arbeiten nur für purador. 
Limitierte Auflagen von maximal 100 Stück pro ausgesuchtem Artikel garantieren dem Liebhaber edler 
Metalle, funkelnder Steine und ansprechender Formen ganz besondere Schmuckstücke. Ausgeliefert 
wird jedes der handgefertigten Meisterwerke mit einem individuellen Schmuckpass. Ulrike Moser und 
Thomas Reinartz legen großen Wert darauf, dass ihre Kunden in der Online-Galerie in einem seriösen 
und stilvollen Ambiente einkaufen können.  
 

Weitere Informationen finden Sie im Internet auf www.purador.de.  
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